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Grundsätzlich ist es meines Wissens nach schon Aufgabe der Schulleitung, sich zu
vergewissern, dass die Kollegen pädagogisch und fachlich korrekt arbeiten (weiß gerade die
genaue Formulierung nicht, bei uns steht das im Schulgesetzt unter Aufgaben der Schulleitung,
meine ich - oder in der Allgemeinen Dienstordnung), das sieht an unterschiedlichen Schulen
unterschiedlich aus, bei uns z.B. ist dies dadurch "gewährleistet", dass die
Klassenarbeiten/Klausuren beim Schulleiter eingereicht werden müssen (die Nebenfachlehrer
arbeiten anscheinend per se korrekt  ), an anderen Schulen kommt der Schulleiter immer
mal wieder in den Unterricht.
Rein formal gesehen ist das also meines Wissens nach durchaus seine Aufgabe.

Die Art und Weise, wie das im oben beschriebenen Fall scheinbar abgelaufen ist, ist natürlich
mindestens ungeschickt.
Ich würde aber auch einfach mal abwarten, wie die neue Schulleitung so tickt, bevor du dich
schon vorher kirre machst. Freu dich doch einfach drauf, dass jetzt was Neues kommt und du
damit wieder eine neue Chance bekommst.
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